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Aufgabe 1 (4 Punkte)

Analog zum Summenzeichen
∑

schreiben wir das Produkt von Zahlen als

n∏
k=1

ak = a1 · a2 · · · · · an.

Zeigen Sie, dass für natürliche Zahlen m,n ∈ N und nicht-negative reelle Zahlen a1, a2, . . . , an
die folgende Ungleichung gilt:

m ·
n∏

k=1

(1 + ak) ≥ m ·

(
1 +

n∑
k=1

ak

)
.

Aufgabe 2 (4 Punkte)

Eine natürliche Zahl n ∈ N heißt Primzahl, wenn n > 1 und aus n = k · l mit k, l ∈ N folgt,
dass k = 1 oder l = 1. Zeigen Sie:

(a) Ist eine Zahl der Gestalt M = 2n − 1 eine Primzahl, dann ist n eine Primzahl.

(b) Ist eine Zahl der Gestalt F = 2n + 1 eine Primzahl, dann muss n eine Zweierpotenz sein,
das heißt n = 2k für ein k ∈ N.

Hinweis: Nutzen Sie die geometrische Summenformel.

Aufgabe 3 (4 Punkte)

(a) Zeigen Sie, dass für k ∈ N die Folge (nk)n∈N über alle Grenzen wächst.

(b) Geben Sie Beispiele für reelle Zahlenfolgen (an)n∈N und (bn)n∈N, sodass (an)n∈N über
alle Grenzen wächst, (bn)n∈N eine Nullfolge ist und

(i) (anbn)n∈N über alle Grenzen wächst.

(ii) (anbn)n∈N eine Nullfolge ist.

(iii) (anbn)n∈N gegen c konvergiert, wobei c ∈ R eine vorgegebene Zahl ist.
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Aufgabe 4 (4 Punkte)

Prüfen Sie, ob ein Grenzwert der Folge (an)n∈N existiert und bestimmen Sie diesen gegebe-
nenfalls, wobei:

(a) an = (−1)n
n .

(b) an = 5n3+7n+13
10n3+4

.

(c) an =
√
n + 1−

√
n.

(d) an = (bn + 3)2 − 12 für eine Folge (bn)n∈N mit limn→∞ bn = 3.
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